


Am Wriezener Bahnhof
Berlin - Friedrichshain
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WWW.BERGHAIN.DE

Mittwoch 02.04.2014 Start 21 Uhr  Yellow Lounge
Berghain 
IL PergOLeSe
Maria Pia De Vito voIcE  François Couturier pIANo
Anja Lechner vIoloNcEllo  Michele rabbia pERcussIoN, ElEctRoNIcs
Clé & Terrible DJ-sEt washing machine  Philipp geist vJ

Freitag 04.04.2014  Start 24 Uhr  ... get perlonized!
Panorama Bar
Melchior Productions Ltd. lIvE
Thomas Melchior  Sammy Dee  Zip

Thomas Melchior hat in den vergangenen 20 Jahren kontinuierlich einen äußerst eigenen Sound 
entwickelt. Angefangen hat er als Teil des Electronica-Duos Vulva auf Aphex Twins Label Rephlex, 
später veröffentlichte er als Yoni auf Move D's Source Records. Mit Baby Ford wurde er Teil des 
Londoner I-Fach-Collective und brachte Klassiker wie ihre gemeinsamen Sun People Platten he-
raus. Seit zehn Jahren ist er eine der tragenden Säulen des Perlon-Pantheons, die stärksten Platten 
kamen von ihm in den letzten ein, zwei Jahren aber auf seinem eigenen Aspect Music Label und 
dem rumänischen [a:rpia:r] heraus: Soundforschung, Groove, im Falle des wunderschönen „The 
Blessing“ gar: Trance. Heute live und als DJ in der Panorama Bar. 

Samstag 05.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Tobias.|A Series Of Shocks Album release Party
Tobias. lIvE ostgut ton
Peter Van Hoesen time to express  Margaret Dygas perlon  Blind Observatory i/y  
Marco Shuttle eerie  Marc Schneider was  Kobosil ostgut ton  Fiedel ostgut ton

Panorama Bar
Tiger & Woods lIvE editainment
Chez Damier kms  Anthony Naples mister saturday night  
Max graef the gym  Soundstream soundstream
soNNtAGs:  Michael Mayer kompakt  Âme innervisions  Shonky apollonia

A Series Of Shocks heißt das zweite Album, das Tobias. gerade auf Ostgut Ton veröffentlicht 
hat. Es sind texturreiche Tracks, in denen er  auf arpeggierte Tonfolgen setzt, die er als versierter 
Produzent in immer neuen verspielten Variationen auftauchen lässt. Hypnose und Abstraktion in 
Reinform. Beeinflusst zeigt er sich hier deutlich von den klassischen Roland-Kisten TR-808 und 
TR-909, die inzwischen integraler Bestandteil seiner Liveshows sind – und die wohl auch heute 
zur seiner Record Release Party ihren charakteristischen Bums entfalten können. Interessant auch 
die ersten Berghain-Sets von Margaret Dygas und dem italienischen Fashiondesigner, DJ und Pro-
duzenten Marco Shuttle, der Resident-DJ auf den ersten Süd Electronic Partys in London war und 
mit seinen Platten auf Clone, Färden und Eerie gerade total überzeugt. Komplett auf House wird 
heute in der Panorama Bar gesetzt, sei es in der Disco-, Edit-, Oldschool oder Brooklyn-Version 
(die alles mit einschließt), bevor am Sonntag Michael Mayer wieder mal ein episches, längeres 
Set spielen wird. 

  APrIL 2014
  Mittwoch 02.04.2014  Start 21 Uhr  Yellow Lounge
 Berghain > IL PergOLeSe / Maria Pia De Vito voIcE  François Couturier pIANo  
  Anja Lechner vIoloNcEllo  Michele rabbia pERcussIoN, ElEctRoNIcs  
  Clé & Terrible DJ-sEt  Philipp geist vJ

  Freitag 04.04.2014 Start 24 Uhr  ... get perlonized!
 Panorama Bar > Melchior Productions Ltd. lIvE  Thomas Melchior  Sammy Dee  Zip   
  Samstag 05.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Tobias. lIvE  Peter Van Hoesen  Margaret Dygas  Blind Observatory  
  Marco Shuttle  Marc Schneider  Kobosil  Fiedel 
 Panorama Bar > Tiger & Woods lIvE  Chez Damier  Anthony Naples  Max graef  
  Soundstream  Michael Mayer  Âme  Shonky

  Freitag 11.04.2014  Start 24 Uhr  Dial welcomes Decay! 
 Panorama Bar > John roberts lIvE  efdemin  Lawrence  Johannes Volk 
  Samstag 12.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Stanislav Tolkachev lIvE  Alien rain lIvE  Truncate  DJ Deep  
  radio Slave  Ben Klock  Marcel Dettmann  Norman Nodge  DJ Pete
 Panorama Bar > LPZ lIvE  Big Strick  Aybee  Breach  ryan elliott  
  Cassy  Onur Özer  Dego  Volcov

  Donnerstag 17.04.2014  Start 24 Uhr  Till The end!
 Panorama Bar > Losoul lIvE  Loco Dice  richard Zepezauer 
  Freitag 18.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Derrick Carter  Terranova &Me  Severino
  Samstag 19.04.2014 Start 23 Uhr   
 Berghain > Danny Tenaglia  Function  Boris 
 Lab.oratory > nd_baumecker  Pet Shop Bears  roi Perez 
  Samstag 19.04.2014 Start 24 Uhr  Finest Saturday  sEpARAtER EINGANG
 Panorama Bar > KiNK lIvE  Vakula  Tama Sumo  Virginia Maya Jane Coles  
  Monika Kruse  Agoria  Oskar Offermann & edward  
  Sonntag 20.04.2014 Start 23 Uhr  Sonntags-Oster-Klubnacht
 Berghain > Adam Beyer & Joseph Capriati B2B  Joel Mull  Marcel Fengler 
 Panorama Bar > Danny Tenaglia  DJ rob Sperte  Agoria  
  ItaloJohnson  Discodromo  Peak & Swift

  Freitag 25.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Terrence Parker  Kyle Hall  Lorca  Steffi
  Samstag 26.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Johannes Heil lIvE  Jeroen Search  Markus Suckut  roman Poncet  
  DJ Hyperactive  Len Faki  Don Williams
 Panorama Bar > Miss Kittin  Citizen  Tijana T  Nick Höppner  
  Underground Paris  Brawther  Hunee
 
  Mittwoch 30.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Wednesday
 Panorama Bar > Tiga & Audion B2B  guy gerber  Matthew Styles
  Mittwoch 30.04.2014  Start 24 Uhr   revolting  sEpARAtER EINGANG
 Lab.oratory> rude66 lIvE  Massimiliano Pagliara  Marcus Marr  Telephones

 Artwork Flyer > Yusuf etiman

Freitag 11.04.2014  Start 24 Uhr  Dial welcomes Decay! 
Panorama Bar 
John roberts lIvE dial
efdemin dial  Lawrence dial  Johannes Volk exploration

John Roberts war der erste amerikanische Künstler, der 2008 auf Dial und später auf dem 
Schwesterlabel Laid veröffentlichen konnte. Passte auch einfach zu gut. Seine Eltern waren Ama-
teur-Pianisten, die ihm von Kindesbeinen an Jazz und klassische Musik näher brachten inklusive 
einer Schlagzeug- und Violinen-Ausbildung. Schadet ja nie, vor allem wenn musikalische Sub-
stanz auf eine Liebe zu analogen Synthesizern, antiquierter Sequenzer-Software und Reel-to-Reel 
Bandmaschinen trifft. Seine neue Single auf Dial heißt “Ausio EP” und ist extrem toll geworden, 
wir sind also gespannt auf das Live-Set des New Yorkers. Gefeiert wird in erster Linie  jedoch das 
neue Album von Efdemin, Decay. Das ist zwischen Berlin und  Kyoto entstanden, wo er mit seiner 
Freundin Hannah eine dreimonatige  Künstler-Residenz für ein Filmprojekt bekommen hatte. Und 
so Techno war Phillip Sollmann noch nie. Wir lieben es total.

Samstag 12.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Stanislav Tolkachev lIvE semantica  Alien rain lIvE alien rain
Truncate audio injection  DJ Deep deeply rooted  radio Slave rekids  Ben Klock ostgut ton  
Marcel Dettmann ostgut ton  Norman Nodge ostgut ton  DJ Pete hard wax

Panorama Bar 
LPZ lIvE body works
Big Strick 7 days ent.  Aybee deepblak  Breach dirty bird  ryan elliott ostgut ton
soNNtAGs:  Cassy cassy  Onur Özer vakant  Dego 2000black  Volcov tlm

Stanislav Tolkachev aus Dnipropetrowsk in der Ukraine veröffentlicht zwar schon seit fast zehn 
Jahren (überwiegend digital), ist aber erst in den vergangenen Monaten so richtig in den öffentli-
chen Fokus gerückt. Kein Wunder, der Fotograf morbider Schwarz-Weiß-Bilder konnte mit seinen 
polyrhythmischen Detroit-Tracks auch Fürsprecher wie Nina Kraviz und Surgeon gewinnen. Unser 
zweiter Live-Act Alien Rain ist ein Nebenprojekt von dem Grounded Theory-Resident und Betrei-
ber des Do Not Resist The Beat! Labels, Milton Bradley. Mit Alien Rain lässt er die frühen Acid 
Techno Zeiten wieder mit neuer Energie aufleben: modernste 303-Voodoo-Hypnose. Dazu ein 
DJ-Programm, das keine Fragen offen lässt. Aus Paraguay kommen Ariel Soler, Javier Rodríguez 
und Jorge Carron alias LPZ, die in der Panorama Bar jackende Chicago-Grooves mit 80er Electro-
Boogie und Italo Disco kreuzen. Fresh! 

Donnerstag 17.04.2014  Start 24 Uhr  Till The end!
Panorama Bar 
Losoul lIvE playhouse
Loco Dice desolat  richard Zepezauer nsyde music

Ein HipHop rooted DJ und House & Techno Kong Fu Master mit fast doppelt so vielen Likes wie 
unsere Bundeskanzlerin, das kann ja nur der Loco Dice sein. Der Superstar unter den unterarmtä-
towierten DJs spielt zu Beginn unserer prächtigen Osterfestspiele sein alljährliches langes Panora-
ma-Bar-Set direkt im Anschluss unseres Live-Acts Losoul – und zwar till the end. Frühes Kommen 
wird belohnt, denn Peter Kremeier alias Losoul zählt seit seinem 1996er Überhit „Open Door“ 
mit unzähligen majestätischen Platten zu den verlässlichsten Produzenten abstrakten Killerfunks.

Freitag 25.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Terrence Parker planet e  Kyle Hall wild oats  Lorca naked naked  Steffi ostgut ton

Terrence Parker ist ein House-DJ, der mit den Techniken eines HipHop- Champions auflegt: da wird 
gecuttet und gejuggelt was das Zeug hergibt, und statt eines normalen Kopfhörers klemmt er sich 
dabei einen umgebauten Telefonhörer ans Ohr. Auf über 100 EPs und Remixes bringt es die Vita 
des Detroiters, sein Trademark-Sound ist eine ebenso lustbetonte wie spirituelle House-Version 
mit mehr Praise-the-lord-Gospel-Einlagen als sonst in unserer unchristlichen Stadt üblich. Gerade 
ist ein Album auf Planet E erschienen, schwelgen lässt sich auch weiterhin allerbestens in seinen 
Classics “Love Got Me High” oder “Your Love”. Neben Parker spielen heute Nacht der ebenfalls 
aus Detroit einfliegende Kyle Mothafucking Hall, Steffi und der 2-Step beeinflusste Brite Lorca.

Samstag 26.04.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Figure Nacht
Johannes Heil lIvE figure
Jeroen Search figure spc  Markus Suckut figure  roman Poncet figure  
DJ Hyperactive droid  Len Faki ostgut ton  Don Williams mojuba

Panorama Bar 
Miss Kittin wsphere  Citizen w&o street tracks  Tijana T  Nick Höppner ostgut ton
soNNtAGs:  Underground Paris my love is underground  Brawther balance  Hunee rush hour

Auch schon zehn Jahre gibt es Len Fakis Figure Label, 2009 kam noch das für speziellere, re-
duziertere Platten reservierte Figure SPC dazu. Acts wie Markus Suckut oder Jeroen Search hat 
Faki konsequent gefördert, bereits etablierte Produzenten wie Johannes Heil haben auf Figure 
ihre besten und experimentellsten Platten seit langem veröffentlicht. Stand das Label lange Zeit 
für einen sehr barocken, Rave-affinen Stil, ist in den vergangenen ein, zwei Jahren der Sound 
wesentlich konzentrierter geworden. Dass es bei einer Figure-Nacht die ganze satte Bandbreite von 
Techno zu hören geben wird, versteht sich von selbst. In der Panorama Bar spielen neben Miss 
Kittin und der serbischen DJ Tijana T auch der Brite Laurence Blake, der als Citizen auflegt und 
auf Labels wie Madtech und W&O Street Tracks seit zwei Jahren veröffentlicht. Der ehemalige 
Musikvideo-Regisseur feiert in seiner Musik die 90er House Hochzeiten mit jeder Menge Piano-
Seeligkeit und Diva-Cut-up-Vocals. Auch Jeremy Fichon alias Underground Paris hat sich komplett 
der zurückliegenden House-Ära verschrieben, auf seinem Kultlabel My Love Is Underground bringt 
er verschollene und unveröffentlichte Schätze wieder zum Vorschein.

Mittwoch 30.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Wednesday
Panorama Bar 
Tiga & Audion B2B  guy gerber supplement facts  Matthew Styles classic

Back2Back Sets erleben in diesem Sommer Hochkonjunktur, wenn man die  aktuellen Festivalpro-
gramme studiert. Das macht in aufmerksamkeitsökonomisch erhitzten Zeiten natürlich auch Sinn. 
Ob das Ganze auch musikalisch mehr bietet als die Summe der einzelnen Teile, dürfte dann jeweils 
mit jedem Set neu verhandelt werden. Eine viel versprechende Kombi ist das neue DJ-Team Tiga 
und Matthew Dear alias Audion allemal, ihr gemeinsamer Hit “Let’s Go Dancing” zeugt zumindest 
von einer bestens funktionierenden Studioarbeit. Neben dieser Montreal-New-York-Connection 
spielen heute noch Matthew Styles und Guy Gerber mit einem langen Abschluss-Set.

Mittwoch 30.04.2014  Start 24 Uhr  revolting  sEpARAtER EINGANG

Lab.oratory
rude66 lIvE bunker
Massimiliano Pagliara larj  Marcus Marr dfa  Telephones sex tags ufo

Revolting cocks and pussys zur Crossover-Dance-Party im Lab.oratory. Wie jedes Jahr öffnen wir 
in der Nacht zum 1.Mai die Türen für alle, die mit uns tanzen wollen – zu Italo Disco, Proto-House 
und allem, was Spaß macht. (Not so) Serious fun. 

Donnerstag 01.05.2014 12-20 Uhr  Ostgut Ton der Arbeit  NuR BEI GutEm WEttER, EINtRItt FREI!

Garten 
garteneröffnung mit unseren residents!

Freitag 18.04.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Derrick Carter classic  Terranova &Me kompakt  Severino horse meat disco

Derrick Carter ist bekannt als einer der besseren DJs auf der Welt. Chicago-Schule durch und 
durch: enigmatisch, energetisch und mit makellosen technischen Skills gesegnet. Stilistisch dürfte 
bei seinem längeren Set heute alles mögliche drin sein: von bumpy House über oldschool Disco 
und New Wave, der ehe medienscheue Carter hat sich da nie wirklich festlegen lassen. Eine 
Eigenschaft, die man auch gut auf den Terranova-Mastermind Fetisch übertragen kann: in Berlin 
geboren und zwischen New York, Brüssel und London aufgewachsen, war der inzwischen in 
Paris lebende DJ und Produzent immer dort, wo sich Kunst, Mode, Musik und Exzess mit einer 
gewissen kaputten Glamournote verbanden. Nach Produktionen mit Manuel Göttsching, Tricky 
oder Princess Superstar brachte er 2012 zusammen mit seinem heutigen DJ-Partner &ME mit 
Hotel Amour ein weithin gefeiertes Album heraus, auf dem sogar der Bösewicht vom Dienst Udo 
Kier einen Gastauftritt hat. 

Samstag 19.04.2014 Start 23 Uhr    pERvY pARtY – mEN oNlY - plAY sAFE

Berghain 
Danny Tenaglia new york  Function ostgut ton  Boris ostgut ton

Lab.oratory
nd_baumecker ostgut ton  Pet Shop Bears psb  roi Perez 

Samstag 19.04.2014 Start 24 Uhr  Finest Saturday  sEpARAtER EINGANG

Panorama Bar 
KiNK lIvE macro  Vakula leleka  Tama Sumo ostgut ton  Virginia ostgut ton
soNNtAG mIttAG:  Maya Jane Coles hypercolour  Monika Kruse terminal m  
Agoria innervisions  Oskar Offermann & edward white  

20 Jahre Snax, 20 Jahre Perversion. Zur Jubiläumsausgabe unseres Erwachsenen-Themenparks 
gibt es wieder vieles zu entdecken: Cruising, Labyrinthe der Leidenschaften, Montana Sacra. Auch 
die New Yorker DJ-Legende Danny Tenaglia dürfte mit seinem bottom-heavy-Sound perfekt zu 
dem österlichen Sündenbabel passen. Während im Berghain heute die Jungs unter sich bleiben, 
gibt es in der für alle geöffneten Panorama Bar eine vorbildliche 50/50-Quote, zumindest was das 
DJ-Programm angeht.

Sonntag 20.04.2014 Start 23 Uhr  Sonntags-Oster-Klubnacht
Berghain
Adam Beyer & Joseph Capriati B2B drumcode  
Joel Mull truesoul  Marcel Fengler ostgut ton

Panorama Bar 
Danny Tenaglia new york DJ rob Sperte the eagle nyc
Agoria innervisions  ItaloJohnson italo johnson  
Discodromo cocktail d’amore  Peak & Swift

Zweite Berghain-Schicht an diesem Wochenende, unsere Sonntags-Klubnacht öffnet ihre Türen 
und die frisch deodorisierten Räume für ein mindestens achtstündiges back2back-Set von Adam 
Beyer und Joseph Capriati. Mit Joel Mull und Marcel Fengler gibt es zwar nicht gerade Drumcode 
Total, aber mindestens in full effect. Die Panorama Bar läuft derweil einfach weiter und auch die 
Sonntagnacht beziehungsweise der Montag zeigen sich bestens bestückt: Danny Tenaglia spielt 
sein zweites (House-)Set und aus New York hat er seinen DJ-Buddy Rob Sperte mitgebracht, der 
seit 1985 in einschlägigen Clubs wie dem Twilo, The Eagle, The Tunnel oder auf Tenaglias „Be 
Yourself“ Partys aufgelegt hat.
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